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Herren Kreisliga B Gruppe 1

TTC Köndringen II : SV Ottoschwanden II 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Walz bleibt gegen den SV Ottoschwanden II ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TTC Köndringen II, als Ralph
Textor sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SV Ottoschwanden II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Benjamin Walz, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC
Köndringen II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Zwischenzeitlich mussten Bär /
Jordan zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Schneider / Seiter aber trotzdem sicher in
vier Sätzen ein. Die richtige Taktik hatten Walz / Blum beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Bührer / Kaufmann von Beginn an. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Textor / Kirstein und Blust / Sillmann, die Textor / Kirstein letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Einen Sieg fuhr Frank Bär bei seinem 3:1 gegen Roman Schneider ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am
Nachbartisch Ulrich Jordan beim 2:3 gegen Reinhard Bührer leisten. Am Ende verlor er das im
Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Das war nichts für schwache Nerven. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Dann ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:0-Erfolg gelang es
Benjamin Walz den Gastspieler Michael Blust in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Frank Blum und Benjamin
Kaufmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kaufmann endete.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Nicht ganz mithalten konnte Ralph Textor, beim 1:3 gegen Kai Seiter, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Trotz 1:0 Satzführung verlor Manfred Kirstein sein Spiel gegen
Julius Sillmann letztlich mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Köndringen
II und des SV Ottoschwanden II. Frank Bär hatte daraufhin gegen Reinhard Bührer trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten.
Ulrich Jordan konnte im Spiel gegen Roman Schneider einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Benjamin Walz hatte im Anschluss gegen Benjamin
Kaufmann bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf
dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf
der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Frank Blum und
Michael Blust, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Beim 3:0-Sieg gelang es Ralph Textor den Gastspieler Julius Sillmann in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:
5-Heimsieg.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen den
TTC Heimbach, während der SV Ottoschwanden II am 08.03.2024 gegen den TTC Heimbach antritt.

 Statistik:
 TTC Köndringen II

Doppel: Bär / Jordan 1:0, Walz / Blum 1:0, Textor / Kirstein 1:0 
Einzel: F. Bär 1:1, U. Jordan 1:1, B. Walz 2:0, F. Blum 1:1, R. Textor 1:1, M. Kirstein 0:1 

 SV Ottoschwanden II
Doppel: Bührer / Kaufmann 0:1, Schneider / Seiter 0:1, Blust / Sillmann 0:1 
Einzel: R. Bührer 2:0, R. Schneider 0:2, B. Kaufmann 1:1, M. Blust 0:2, J. Sillmann 1:1, K. Seiter 1:0


